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Vor einem Jahr, im Dezember 2016 stell-
ten wir dem neuen Versicherungspartner 
des ADMV einige Fragen. In der mobil 
5/6-2016 wurden diese beantwortet. Nun-
mehr ist ein Jahr der Kooperation vorbei 
und wir aktualisieren das Thema erneut. 
Für S/R/C und Paetau Sports beantwor-
ten Herr Bastian Widdermann und Sandra 
Pilz-Schiro die Fragen.

SRC steht für Special Risk Consortium 
GmbH und hat ihren Sitz in Köln. Be-
reichern Motorsportveranstaltungen 
die Palette der Events mit besonderen 
Risiken und tragen selbige zum „Ge-
schäft“ bei?
SRC: SRC bietet eine Palette besonderer 
Versicherungsprodukte im Sonderversi-
cherungsbereich. Wir sind spezialisiert 
auf die Geschäftsfelder Film, Medien, 
Sport, Events und Entertainment. Das 
Motorsportversicherungsgeschäft ist in 
der Tat das jüngste Geschäftsfeld. Cha-
rakteristisch entspricht es aber dem der 
Veranstalterhaftpflicht-Versicherung bei-
spielsweise für Events: Konzerte, Musicals, 
Public Viewings bis letztendlich Sportver-
anstaltungen aller Art. Dies sind seit Jah-
ren bereits etablierte Eventgruppen für 
uns. Dass wir nunmehr einen großen An-
teil des nationalen Motorsportversiche-
rungsmarktes absichern können, passt zu 
unseren Zielen und Stärken im Sonderver-
sicherungsmarkt.

Gibt es besonders risikovolle Diszipli-
nen oder haben Sie den Eindruck, dass 
manche Vereine die bestehenden Risi-
ken nicht genau kennen?

SRC: Im vereinsbetriebenen Breitensport 
ist meiner Einschätzung nach das Know-
how extrem hoch und die Vereine wissen 
in den jeweiligen Motorsportarten und 
Motorsportklassen genau, was sie tun. 
Selbstverständlich unterscheiden wir die 
Motorsportarten auch in diversifizierten 
Risikoklassen; von Geländewagen-Trial bis 
Rallye. Bei jeglicher Veranstaltung sollten 
sich Vereine aber darüber im Klaren sein, 
dass sie als Veranstalter für viele Bereiche 
gesetzlich haften; von Verkehrssicherungs-
pflichten bis zur Rennorganisation. Dies 
nicht nur gegenüber den Teilnehmern, 
sondern auch gegenüber den Zuschauern.
Paetau Sports: Gegenüber anderen 
Sportarten stellen wir immer wieder fest, 
dass Motorsportvereine sich schon sehr 
genau mit der Haftungssituation ausken-
nen und agieren.

Was sollten allgemein Organisato-
ren von motorsportlichen Events, 
d.h. Trainings, Hobby- oder Meister-
schaftsveranstaltungen immer beach-
ten; welchen Ratschlag geben Sie?
SRC: Hier verhält es sich grundsätzlich 
wie bei allen öffentlichen Veranstaltun-
gen. Die Veranstalter müssen die Veran-
staltung ordentlich planen und durch-
führen. Hierzu zählt es an erster Stelle, die 
Verkehrssicherungspflichten einzuhalten. 
Bei der Rennveranstaltung kommt na-
türlich hinzu, ausreichend Personal ein-
zuplanen, Standards an die technische 
Abnahme einzuhalten usw. Aus der Ver-
sicherungspraxis, insbesondere aus unse-
rer Schadenbearbeitung, heraus kann ich 
Folgendes empfehlen: 1. Zuschauerzonen 
definieren und einhalten. 2. Parkzonen für 
Zuschauer festlegen und auch überwa-
chen; möglichst natürlich geschützt vor 
Staub, auffliegenden Steinen usw. durch 
den Rennbetrieb. 3. Regeln im Fahrerlager 
aufstellen bzw. den Personenkreis der sich 
hier aufhält zu sensibilisieren. Fahrer: Bitte 
Schrittgeschwindigkeit einhalten – Besu-
cher: Aufmerksam sein.

Gibt es Disziplinen oder Events, die Ih-
nen „Kopfschmerzen“ bereiten?
SRC: Wir beobachten aufmerksam die 
Entwicklung der Beschleunigungsrennen. 
In den vergangenen zwei Jahren ist diese 
Veranstaltungsart populärer geworden. 
Viertel- und Achtelmeilen Rennen bieten 
neben den eigentlichen Rennen oft ein 
umfangreiches Rahmenprogramm, so 
dass das Interesse für Publikum und Teil-
nehmer steigt. Da wir nicht nur Verbands-
geschäft, sondern auch die „freie Szene“ 
versichern, müssen wir in der Risikobe-
trachtung darauf schauen, dass das Reg-
lement stimmig ist und umgesetzt wird. 
Bei den Verbandsvereinen natürlich nach 
jeweiligen Verbandsempfehlungen, bei 

den freien Veranstaltern geben wir auch 
oft Empfehlungen vor und überprüfen 
gegebenenfalls die Umsetzung.

Wenn ein Veranstalter zusätzliche Ri-
siken versichern möchte, kann er sich 
dann ebenso an Sie wenden?
SRC: Selbstverständlich. Von Haftpflicht
erweiterungen im Rahmenprogramm über 
Gewinnspielversicherungen bei größeren 
oder besonderen Veranstaltungen bis hin 
zur Wetterausfalldeckung der gesamten 
Veranstaltung sind wir gerne Ansprech-
partner. Auch im technischen Bereich kön-
nen Vereine sich mit der Absicherung von 
Zeitmessanlagen oder Bühnen-, Licht-, 
Tontechniken gerne an uns wenden.
Paetau Sports: Veranstalter, aber na-
türlich auch Vereine, haben immer wie-
der Risikosituationen, in denen der 
„Standard“-Versicherungsschutz nicht op- 
timal passt oder Risiken nicht ver
sichert sind. Hier sind wir dann als Ver
sicherungsmakler gefragt. Wir sondieren, 
bewerten und suchen den Ergänzungs-
Versicherungsschutz am Markt. Aufgrund 
unserer langjährigen Tätigkeit im Bereich 
Sportverein haben wir die entsprechende  
Expertise.

Die Invaliditätssummen/Leistungen 
in den Basis-Sportversicherungsver-
trägen sind mit 32.000/64.000 € nicht 
sehr hoch. Kann sich ein Sportler zu-
sätzlich mit erhöhten Summen bei Ih-
nen versichern?
SRC: Private Jahres-Unfallversicherungen 
bieten wir nicht an. Bei uns können sich 
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die Vereine dem ADMV-Rahmenvertrag 
mit der SRC GmbH bedienen und die dort 
zur Verfügung stehenden Summen ab-
schließen. Diese Unfall-Summen können 
auf Wunsch und Antrag erhöht werden. 
Dieses muss jedoch von der betreff enden 
Person oder dem Verein geschehen, da 
dieser letztendlich über den ADMV auch 
unser Vertragspartner ist. Dies ist sowohl 
in der Jahrestrainingsversicherung als 
auch bei der temporären Veranstaltungs-
versicherung möglich.
Paetau Sports: Unfallversicherungen 
im Verbands- und Vereinssport stellen 
jeweils nur Grundabsicherungen dar. Sie 
sind kein Ersatz für individuellen Versiche-
rungsschutz. Die Summengrenzen sind 
von den jeweiligen Verbänden/Vereinen 
vorgegeben. Wir als Makler hätten hier 
auch gern höhere Versicherungssummen 
umgesetzt, aber diese müssen ja auch 
vom Verein/Verband fi nanziert werden 
und dieser hat nur ein begrenztes Budget 
dafür zur Verfügung.

Oft wird die Frage nach Leistungen 
wie Krankenhaustagegeld, Lohnaus-
fall oder Erwerbsunfähigkeit gestellt. 
Welcher Leistungsinhalt wäre zusätz-
lich versicherbar bzw. was empfehlen 
Sie aktiven Sportlern?
SRC: Letztendlich können sie als Teilneh-
mer diese Leistungen bei Unfall über eine 
private Unfallversicherung für Motor-
sportler abschließen. Für Vereine bieten 
die entsprechenden Versicherer lediglich 
einen Grundschutz an, der ja auch als Zu-
satzleistung über den Verein abgeschlos-
sen werden kann; für die Teilnehmer. Dies 
ist ein Grundschutz, den der einzelne 

Sportler auf privater Basis je nach Risiko-
gruppe bzw. Sportart mit einer privaten 
Unfallversicherung erweitern kann.
Paetau Sports: Jeder, egal ob Sportler 
oder nicht, sollte sich mit seiner Absiche-
rung, sei es hinsichtlich seiner Arbeits-
kraft, Gesundheitsvorsorge oder Lebens-
abend fi nanziell auseinandersetzen und 
Lösungen suchen. Wir als Versicherungs-
makler bieten hier gern auch den Pri-
vatpersonen Hilfestellung an. In unsere 
SG-Maklergruppe, zu der Paetau Sports 
gehört, ist auch ein Vorsorgemakler inte-
griert, auf den wir für die Bereiche auch 
gern zurückgreifen, denn dieser ist auf 
diese Spezialgebiete fokussiert. Sprechen 
Sie uns bei Bedarf an.

Die Frage des Haftungsverzichts wird 
immer wieder „aufgewärmt“. Manche 
Clubs denken, wenn der unterschrie-
bene Haftungsverzicht vorliegt, kann 
auf die Versicherung verzichtet und 
damit Geld gespart werden. Erklären 
Sie bitte kurz, dass diese Annahme 
falsch ist.
SRC: Der Haftungsverzicht ersetzt den 
Versicherungsschutz nicht, sondern ist 
Grundlage für den Versicherungsschutz in 
der Haftpfl ichtversicherung. Dieser regelt, 
wann auf eine Haftung verzichtet wird 
und wann nicht. Bedingungsgemäß gilt 
der Versicherungsschutz nur, wenn alle 
Teilnehmer einen Haftungsverzicht unter-
zeichnet haben, somit ist dieses Formular 
sogar besonders wichtig. Im Haftungsver-
zicht geht es ja unter anderem um die Haf-
tungen gegenüber weiteren Teilnehmern 
oder dem Veranstalter. Grundlegend geht 
es ja aber in der Veranstalterhaftpfl icht 

um Schäden durch Teilnehmer gegen-
über Dritten (Zuschauern etc.).
Paetau Sports: Hier können wir SRC und 
Herrn Widdermann nur zustimmen und 
bitten daher alle Vereine immer dieses For-
mular zu nutzen und gut zu archivieren.

Heute wird sehr viel digital, d.h. pa-
pierlos übertragen. Wenn ein unter-
schriebener Haftungsverzicht in di-
gitaler Fassung vorliegt, wird dieser 
anerkannt oder muss der Ausdruck 
samt nochmaliger Unterschrift (Ur-
schrift) gefertigt werden?
SRC: Die digitale Form wird von uns aner-
kannt. Der Veranstalter kann diese also in 
gängigen digitalen Formaten sichern und 
uns im Schadenfall zur Verfügung stellen.
Paetau Sports: Eine Bitte noch an dieser 
Stelle: Bitte alle handschriftlich ausgefüll-
ten Formulare auf Leserlichkeit hin prüfen 
und im Schadenfall bitte immer die Ver-
sicherungsnummer angeben! Hier kommt 
es leider ab und an noch zu unnötigen 
Verzögerungen, weil keine oder nur nach 
langwieriger Recherche eine Zuordnung 
möglich ist.

Was sollen sich die Fahrer oder Ver-
anstalter „zu Herzen“ nehmen, d.h., 
2018 besser machen?
SRC: Wir bitten im sportlichen Bereich 
weiterhin um „Fair Play“ und wünschen 
allen ADMV-Vereinen erfolgreiche Veran-
staltungen 2018!
Paetau Sports: Wir bedanken uns beim 
ADMV und allen Vereinen für die gute Zu-
sammenarbeit in unserem ersten gemein-
samen Jahr und wünschen Ihnen eine 
gute Saison 2018!
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